


































ffi hstauîgaben
L Das Glüeksrad wird'zweirnal gedreht. Bestimme die Wahrschein-

lichKeit für ,

a) zweimal 3; b) zweigleiqhe; cl zweiverschiedene.

2, Das Rad wird zweimal gedreht und die Z-ahlen addiert.
Bestimme die möglichen Summen und ihre Wahrscheinlichkeiten.

3, Aus den 32 Karten eines Skatspiels wird eine Karte gêzogen. Mit welcher Wahrscheinlich-
keit ist es

a) Herz-As; b) irgendein As; c) eine rote Karte; d) eihe 7, I oder 9?

4, Aus den 32 Karten eines Skatspiels werden ohne Zurücklegen zwei Karten gezogen, Mit
welcher Wahrscheinlichkeit sind es

a) zwei rote Asse; b) zwei beliebige Asse; c) zwei beliebige rote Karten?

5, Aus der Urne werden ohne Zurücklegen zwei l(ugeln gezogen
Mit welcher Wahr:scheinliohkeit sind es

a) erst 2, dann 5; ,bl 2 - 5 oder 5 - 2i c) keine 5.

6, Die Zahlen auf den zwei (ohne Zurücklêgen) gezogenen Kugeln
werden addiert. Welche Summe ist am wahrscheinlichsten?

7, Es wird dreimal gewürfelt. Mit welcher Wahrscheinlichkeit sÎnd es,

a) drei verschiedene Zahlen; b) nicht drei verschiedene Zahlen?

L Ein 1Qer-Glücksrad mit den Zahlen 0 bis 9 wird viermal gedreht. Mit welcher Wahrschein-
lichkeit,erhält man

a) vier verschiedene Zahlen; b) nicht vier verschiedene Zahlen?

9. lm Lotto,,3 aus 10" werden drei Gèwinnzahlen und dann:noch
eine Zusat zzahl ausgelost. Bestimme die Wahrschei n lichke¡t der
Gewinnklasse

a) 3 Richtige b) 2 Richtige.

lO- lm Lotto ,,4 aus 12" werden vier Gewinnzahlen und dann noch
eine Zusatzzahl ausgelost. Bestimme die Wahrscheinlichl<eit der
Gewinnklasse

a) 4 Richtige; b) 2 Richtige:

1 X 3 4 X
6 7 X 9 10

1 *< 3 4
5 6 * I

x< 10 *K 12
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